
Ein Volkspicknick der besonderen Art erlebte Steffisburg am Pfingstmontag. Die Ostschweizer Künstler Frank und Patrik Riklin und gut 300 Personen trafen sich 
im Rahmen der Ausstellung Art Container auf dem Dorfplatz. Dabei wurde eine 1’939 Quadratmeter grosse Picknickdecke ausgelegt. Mehr zur Ausstellung Art Container im 
Innenteil dieser Zeitung.	 Bild: Martin E. Huber/zvg
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Roland Schönenberger (geb. 1947) 
stellt erstmals seine Bilder und Skulpturen aus.

Donnerstag – Sonntag,
21. – 24. Juni 2018
durchgehend von 10 – 21 Uhr

Ein spannender Querschnitt meines
langjährigen Schaffens als Autodidakt.
Der Künstler ist anwesend.

·	 Landschaften
·	 Abstrakte
	 Bildkompositionen
·	 Tierportraits
·	 Aktmalerei
·	 Skulpturen
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Unterlangenegg

Körpergeschichten auf der Bühne
Die ganze Primarschule Unterlangenegg hat kürzlich ein gemeinsames Bühnenprojekt 
auf die Beine gestellt. Die Kinder standen dabei mit selbst erarbeiteten Körpergeschich­
ten auf der Bühne. Mit vielfältigen Beiträgen rund um das Thema Körper wurde das 
zahlreiche Publikum überrascht. So hüpften und tanzten die Kindergartenkinder als 
Blutkörperchen über die Bühne und die 1. und 2. Klasse nahmen die Zuschauer mit 
auf eine musikalische Reise durch unsere Verdauung. 
Die Kinder der 3. und 4. Klasse erklärten als Professorinnen und Professoren in Fachspra­
che die anatomischen Verdauungsvorgänge. Doch zum Glück übersetzten die Kinder die 
Ausdrücke immer wieder in Umgangssprache, so dass alle verstanden, dass Flatulenz 
nur ein vornehmes Wort für Furz ist. 
Die 5. und 6. Klasse überraschte mit einem Bouquet aus gefilmten Redewendungen, 
pubertären Sketchen und facettenreichem Tanz. Oft schallte herzliches Lachen durch 
den Theatersaal, den die Kinder parat gemacht hatten. Zudem wurden die technischen 
Raffinessen eines Bühnenprojekts von den ältesten Kindern gut gemeistert und so 
durften sich alle über einen tollen Auftritt freuen.
Anschliessend an die Bühnenpräsentation wurde das extra eingerichtete Körpermu­
seum rege besucht und miteinander geplaudert. Auch kulinarisch wurde das Publikum 
verwöhnt. Es standen allerlei Körperleckereien wie Magenbrot, Augen und Käsefüsse 
bereit, um probiert zu werden. 
Als Vorbereitung auf das Bühnenprojekt thematisierten alle Klassen das Thema Körper. 

Einige Impressionen aus den Klassen:
–	 4. Klässler: «Die Darmzotten sind interessant. Dies sind kleine Härchen, welche 

Vitamine fressen.»
–	 Kindergartenkind: «Ich fand es super, auf der Tragbahre in der Dökterliecke zu liegen 

und mich behandeln zu lassen.» 
–	 5. Klässler: «Wir hatten es lustig, weil wir verschiedene Perücken ausprobierten.»
–	 2. Klässler: «Das Plastikskelett fand ich cool! Ich weiss nun, dass ein Mensch über 

200 Knochen hat.»
–	 Kindergartenkind: «Die Sirene beim Krankenwagen war mega laut.» 
–	 5. Klässler: «Meine Lieblingsredewendung zum Thema Körper ist: Jemandem ans 

Bein pinkeln.»
–	 4. Klässler: «Das Theaterspielen zum Thema Körper hat mir besonders gut gefallen.»
–	 2. Klässler: «Wenn das Essen in unseren Darm kommt, dann gehen die Nährstoffe 

ins Blut. Wenn die Bakterien genug gefressen haben, geht es einfach hinten raus.»
–	 6. Klässler: «Wir haben einen Rap zum Thema Körper gemacht.»
–	 3. Klässler: «Ich finde den Namen Zwölffingerdarm so lustig.»
–	 1. Klässler: «Der Besuch im Spital war toll. Das Labor mit den Blutreserven war 

spannend.»	 egs

… oder hüpften und tanzten als Blutkörperchen über die Bühne.

Die Kinder der Primarschule Unterlangenegg erklärten auf der Bühne als Professorinnen 
und Professoren in Fachsprache anatomische Verdauungsvorgänge…

gratis Parkplätze • rollstuhlgängig
www.mode-haensenberger.ch
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AUS DER GEMEINDE STEFFISBURG

Gemeinde-News

Informationen aus dem Gemeindehaus
Personelles
–	 Für den Saisonbetrieb 2018 in der Badi Steffisburg konnte folgendes Personal per 

1. April 2018 angestellt werden: Verena Bächler, Badmeisterin; Ramona Berger, 
Badmeisterin

–	 Regula Zahnd tritt per 1. August in die Abteilung Tiefbau/Umwelt ein. Sie übernimmt 
die Funktion als Stabsmitarbeiterin Energie/Mobilität/Naturschutz mit einem Be­
schäftigungsgrad von 50 Prozent und ersetzt Andrea Hauser.

–	 Simon Badertscher tritt per 1. August als Jugendarbeiter, Offene Kinder- und Jugend­
arbeit OKJA, in die Abteilung Soziales ein. Er ersetzt Stefan Christen und arbeitet in 
einem Teilzeitpensum von 70 Prozent. 

Einbürgerung
Der Gemeinderat hat folgender Person das Gemeindebürgerrecht von Steffisburg zu­
gesichert:
– Bujari Egzon, Staatsangehöriger von Kosovo

Vorbehalten bleibt die Erteilung der eidgenössischen Einbürgerungsbewilligung.

Ersatzwahl Ständiger Wahl- und Abstimmungsausschuss
Timon Tschanz (EDU) hat per 3. März 2018 seine Demission als Mitglied des ständigen 
Wahl- und Abstimmungsausschusses bekanntgegeben. Der Gemeinderat hat daher per 
26. März 2018 Ursula Berger-Donatz, Finkenweg 8, Steffisburg, als neues Mitglied des 
Wahl- und Abstimmungsausschusses gewählt. Sie gehört dem Gremium als parteige­
bundenes Mitglied der EDU an. Die Wahl erfolgt für den Rest der laufenden und die 
Amtsdauer endet somit per 31. Januar 2019.

Tageskarten Gemeinde; 
Preis- und Mengenanpassung
Die Gemeinde Steffisburg bietet per 1. Mai neu noch acht anstelle von zwölf Tages­
karten an. Die Mengenreduktion des Angebots erfolgt aufgrund der abnehmenden 
Auslastung. Um diesem Umstand zusätzlich entgegenzuwirken, hat der Gemeinderat 
entschieden, den Verkaufspreis per 1. Mai 2018 von heute 50 Franken auf 48 Franken 
zu reduzieren.

Friedhof Eichfeld; Gesamtplanung und Neugestaltung Gemeinschaftsgrab
Der Gemeinderat hat das Gesamtkonzept für den Friedhof Eichfeld genehmigt und als 
Standort für ein neues Gemeinschaftsgrab das Feld S bestätigt. In einem nächsten Schritt 
wird nun das Vorprojekt für die Neugestaltung erarbeitet. Den entsprechenden Kredit in 
der Höhe von 25 000 Franken hat der Gemeinderat bereits im vergangenen November 
bewilligt (siehe Informationen aus dem Gemeindehaus vom 11. Dezember 2017).

Chrischtchindlimärit 2018; 
Standort
Der Gemeinderat hat unter Berücksichtigung der Mitwirkungsergebnisse entschieden, 
den Chrischtchindlimärit 2018 im bisherigen Rahmen und am bisherigen Standort im 
Ober- und Unterdorf durchzuführen. Gleichzeitig hat er die zuständige Fachabteilung 
beauftragt – unter Einbezug der ProBon-Detaillisten und des HGV Steffisburg – zur 
Verbesserung der Sicherheit im Hinblick auf die Durchführung des Chrischtchindlimärits 
ab 2019 nach geeigneten Massnahmen zu suchen. Die Öffentlichkeit wird zu gegebener
Zeit wieder informiert.

Pflegekonzept Orchideenstandorte; 
Bewilligung eines Nachkredites von 2 900 Franken
Der Gemeinderat hat im vergangenen Jahr für die Erstaufnahme und Erarbeitung eines 
Pflegekonzeptes Orchideenstandorte einen Kredit von 6 300 Franken bewilligt (wir 
berichteten). Damit die Orchideenstandorte nun auch in Zukunft bewahrt und besser 
geschützt werden können, benötigt es jedoch weitere konkrete Massnahmen. Diese 
beinhalten zum Beispiel das Mähregime, die Waldpflege und die Sensibilisierung der 
Bevölkerung. Hierfür hat der Gemeinderat einen Nachkredit von 2900 Franken zu Lasten 
der Erfolgsrechnung 2018 bewilligt.

Sanierung Flachdach Halle 2 der Sportanlage Musterplatz; 
Bewilligung gebundener Verpflichtungskredit von 530 000 Franken
Der Gemeinderat hat für die unumgängliche und zwingend notwendige Sanierung der 
Sportanlage Musterplatz, Flachdach Halle 2 inklusive der Behebung der Sicherheits­
risiken (Absturzgefahr), einen gebundenen Verpflichtungskredit von 530 000 Franken 
bewilligt. Der Projektierungskredit (wir berichteten) von 60 000 Franken ist in der 
Summe enthalten. Die Sanierung ist nötig, da die bestehende Dachkonstruktion in 
verschiedenen Bereichen bauliche Mängel aufweist und dadurch bei starken Regen­
fällen Wassereintritt im Erdgeschoss der Halle 2 zu beklagen ist. Die Sanierung muss 
vor der nächsten Kälteperiode erfolgen, um mögliche weitere Schäden zu verhindern.

Public Viewing Fussball-WM 2018 auf dem Werkhofareal
Vom 17. Juni bis 15. Juli führt der Verein Zulgkultur auf dem Werkhofareal Steffisburg 
ein Public Viewing zur Fussball-WM 2018 durch. Geplant sind 21 Spiele, drei Gruppen­
spiele der Schweiz und alle 18 Spiele der KO-Runde, im Rahmen des Public Viewings 
zu übertragen. Der Gemeinderat unterstützt die Veranstaltung mit einem Barbetrag 
sowie Gratisdienstleistungen. 

Bewilligung eines Nachkredites von 55 000 Franken für den Ausbau 
des Bauernhauses im Ökonomieteil an der Scheidgasse 4 
Der Gemeinderat hat unlängst für die Erarbeitung einer Machbarkeitsstudie für den Aus­
bau des Ökonomieteils des Bauernhauses an der Scheidgasse einen Kredit von 25 000 
Franken bewilligt. Darin enthalten sind auch die Kosten einer Verkehrswertschatzung 
(wir berichteten). Um das Investitionsvolumen und somit die Wirtschaftlichkeit präziser 
ermitteln zu können, wurde entschieden, anstelle einer separaten Machbarkeitsstudie 
die Grundlagearbeiten im Rahmen der SIAPhase 3 Projektierung an die Hand zu neh­
men. Die hierfür anfallenden Kosten von 55 000 Franken wurden vom Gemeinderat im 
Rahmen eines Nachkredites bewilligt. Der gesamte Kredit beläuft sich nun auf 80 000 
Franken. Die Öffentlichkeit wird zu gegebener Zeit über das weitere Vorgehen informiert. 

Audiovisuelle Unterrichtsmittel in den Steffisburger Schulen; 
Bewilligung eines Kredites von 145 800 Franken 
Der Gemeinderat hat das Konzept Audiovisuelle Unterrichtsmittel 2018 genehmi­
gt und für die Ausstattung der Unterrichtszimmer in der Primar- und Oberstufe mit 
70 Multimediaanlagen inklusive Installation sowie 29 Leinwänden einen Kredit von  
145 800 Franken bewilligt. 

Verein Thuner Ferienpass; 
Vertragsverlängerung Periode 2019 bis 2023 
Der Thuner Ferienpass hat sich in den vergangenen 40 Jahren zu einem beliebten 
Freizeitangebot während den Sommer-Schulferien etabliert. Auch Steffisburger Kinder 
nutzen das Angebot fleissig. Damit auch in Zukunft ein vielseitiges Programm für die Kin­
der in der Region Thun zusammengestellt werden kann, ist der Verein Thuner Ferienpass 
nach wie vor auf Unterstützung der öffentlichen Hand angewiesen. Gestützt auf diese 
Ausgangslage hat der Gemeinderat den 2018 auslaufenden Vertrag mit dem Verein 
für die Periode 2019 bis 2023 verlängert. Der erforderliche jährlich wiederkehrende 
Verpflichtungskredit von 7500 Franken pro Jahr beziehungsweise 37 500 Franken für 
die gesamte Periode wurde seitens der Exekutive bewilligt. 

Verein Berner Schulsozialarbeit; 
Beitritt 
Die Schulsozialarbeit hat sich in den vergangenen Jahren als wichtige und anerkannte 
Akteurin im Bereich Prävention, Früherkennung und Frühintervention im Kindes- und 
Jugendschutz etabliert. Aus diesem Grund hat der Gemeinderat entschieden, dem 
Verein Berner Schulsozialarbeit beizutreten. Dieser wurde im November 2017 durch 
die Leitenden der Schulsozialarbeit des Kantons Bern gegründet. Die Gemeinde Stef­
fisburg ist an dieser Konferenz seit Beginn beteiligt und hat vom Austausch und der 
Vernetzung bis anhin stark profitiert. Der Vereinsbeitrag beträgt jährlich 250 Franken. 
Der widerkehrende Verpflichtungskredit in gleicher Höhe wurde vom Gemeinderat 
bewilligt.

Verkehrsversuch Schwäbis – 
Erste Auswertung 
Bei dem am Montag, 30. April gestarteten Verkehrsversuch im Schwäbis 
konnte eine erste Auswertung vorgenommen werden. Dabei hat sich ge-
zeigt, dass die Ziele, die sich aus den Begleitmassnahmen zum Bypass Thun 
Nord ergeben, erreicht werden können. 

Trotzdem haben sich die Verantwortlichen der Gemeinde Steffisburg aufgrund der ange­
spannten Verkehrssituation rund um Thun dazu entschieden, die getroffenen Massnah­
men zu verändern. So wurden am 7. Mai die seitlichen Einengungen soweit verkleinert 
dass ein Kreuzen von zwei Personenwagen überall möglich wird, der Verkehr flüssiger 
fliesst und trotzdem noch eine gewisse Wirkung im Sinne der Begleitmassnahmen 
zum Bypass Thun Nord erzielt wird. In erster Linie geht es darum, den wieder massiv 
angestiegenen Durchgangsverkehr zu reduzieren und die Maximalgeschwindigkeit in 
der Tempo 30-Zone zu erreichen. Die Situation wird weiter beobachtet und bei Bedarf 
werden nötige Anpassungen vorgenommen. Die einzelnen Verkehrsteilnehmenden 
werden gebeten, nur bei erhöhter Notwendigkeit die Quartierstrassen im Schwäbis zu 
benutzen und zur Umfahrung der Baustellen in Thun den Bypass Thun Nord zu benutzen.

«Girls in ICT day» an der Oberstufe
Steffisburger Mädchen der Oberstufe versuchen sich im Programmieren 
einer Smartphone App.

Die Digitalisierung verändert unsere gesamte Arbeitswelt und ist im Moment das gros­
se Thema in Wirtschaft und Politik. In den nächsten Jahren werden viele bisherige 
Jobs verschwinden, gleichzeitig aber auch neue in neuen ICT-Berufen entstehen. Die 
Vereinten Nationen, Regierungen, Vereine und private Träger, haben sich 2010 zu­
sammengeschlossen, um junge Mädchen frühzeitig für ICT zu begeistern. In über 140 
Ländern fand am 26. April der «Girls in ICT Day» in Zusammenarbeit mit der Interna­
tionalen Fernmeldeunion (ITU) statt. Die Firma Ernst & Young Schweiz – unter Leitung 
eines ehemaligen Schülers – bot für die Steffisburger Schülerinnen einen vierstündigen 
Workshop an. In Zweierteams entwickelten die Mädchen eine Sprachübersetzer-App für 
Android Smartphones. Mit viel Eifer und Interesse machten die Schülerinnen an diesem 
Programm mit, wie der Bericht zweier Schülerinnen zeigt: «Der Donnerstagmorgen, 
26. April, war für uns ein besonderer Schulmorgen. Wir Mädchen der 7. bis 9. Klassen, 
konnten einen ICT-Kurs belegen, in dem wir eine eigene App programmieren durften. 
Die Firma EY organisierte für uns einen Workshop mit einem anschliessendem Quiz 
und tollen Preisen. Am Anfang haben wir uns alle vorgestellt und durften sagen, ob wir 
uns überhaupt für Berufe in diesem technischen Bereich interessieren. Fast alle haben 
sich so geäussert, dass dies nicht so ihr Ding sei. Nachdem wir aber eine kleine Basis 
geschaffen und angefangen haben, die App zu programmieren, herrschte praktisch 
durchwegs Begeisterung. Alle merkten, dass diese technischen Berufe nicht nur mit 
Mathematik, sondern mehr mit Logik zu tun haben. Am Ende des Vormittags hat fast 
jedes Mädchen zugegeben, dass der Workshop, trotz anfänglicher Skepsis, sehr viel 
Spass gemacht hat.»

In Zweierteams entwickelten die Mädchen der Oberstufe Steffisburg eine Sprachüber­
setzer-App für Android Smartphones.

Fusion Schwendibach und Steffisburg – 
Treffen der Grundsatzentscheide
Zur geplanten Fusion der Gemeinden Schwendibach und Steffisburg ent-
scheiden die zuständigen Legislativorgane der beiden Gemeinden am 
15. Juni anlässlich der Gemeindeversammlung (Schwendibach) und der 
GGR-Sitzung (Steffisburg) über die Fortführung des Projekts.

Die Interkommunale Projektgruppe (IKPG) hat einen umfangreichen Fusionsgrund­
lagenbericht erarbeitet. Dieser wurde durch die Gemeinderäte Schwendibach und Stef­
fisburg genehmigt. Im umfassenden Bericht sind die Abklärungen, welche die IKPG in 
sieben Teilprojekten vorgenommen hat, festgehalten. Je Teilprojekt wurde ein kurzes 
Fazit gezogen. Die Gesamtbeurteilung einer möglichen Fusion fiel positiv aus.

In einem weiteren Schritt wurde um die Meinung der Bevölkerung gefragt. Dazu wur­
de ab Mitte Januar bis anfangs März 2018 in beiden Gemeinden im Rahmen einer 
öffentlichen Mitwirkung der Puls der Bevölkerung gespürt.

Am 15. Juni geht es nun darum, dass die Legislativorgane – in Schwendibach die 
Gemeindeversammlung und in Steffisburg der Grosse Gemeinderat – in Kenntnis des 
Fusionsgrundlagenberichts und der Auswertung der öffentlichen Mitwirkung, den 
Grundsatzbeschluss über die Fortführung oder den Abbruch des Fusionsprojekts treffen. 
Stimmen beide Organe einer Fortführung zu, würde anschliessend der Fusionsvertrag 
erarbeitet und eine Vorprüfung der Fusionsdokumente durch den Kanton durchgeführt.
Die finale Schlussabstimmung zur Fusion würde am 3. Mai 2019 stattfinden. Zuständig 
hierfür sind in Steffisburg das Parlament – unter dem Vorbehalt des fakultativen Re­
ferendums – und in Schwendibach die Gemeindeversammlung. Abschliessend müsste 
die Fusion noch durch den Regierungsrat genehmigt werden, bevor diese per 1. Januar 
2020 umgesetzt werden könnte. Sollten eine oder beide Gemeinden den Fusionsvertrag 
im Rahmen der Behandlung des Geschäftes am 3. Mai 2019 ablehnen, gälte die Fusion 
als abgelehnt und damit als gescheitert.

Rück- und Ausblick Art Container Steffisburg 2018
Nach über vier Wochen Kunst in Steffisburg zeigen sich die Ausstellerinnen und Aus­
steller facettenreich und begeistern die Besuchenden. So wird in den nächsten zwei 
Wochen auf Deck13 und bei einzelnen Containern nochmals ein vielfältiges Kultur­
programm angeboten. Beim YoungArt Container wird die Wechselausstellung in die 
letzte Runde gehen, im Atelier-Container können die letzten Abenteuerreisen gebucht 
werden, der Container-Trail sorgt weiterhin für Spass und Spannung. Mit feinem Essen 
aus Italien, Indien oder aus der Region bietet die Art Container Steffisburg nicht nur 
für Feinschmecker, sondern auch für alle Sinne kulturelle Leckerbissen. Musiker wie 
Mr. Schütz & Mr. Sartorius, Nico Brina, Tom Lee, Lucky Wüthrich und Dominik Liechti 
bringen zusammen mit der stetig wehenden Feldbrise nochmals eine abenteuerliche 
Stimmung auf Deck13.
Damit der Besuch für Menschen mit einer Gehbehinderung möglich ist, können ab sofort 
bei Deck13 mobile Rampen bezogen werden. Zudem kann unter der Telefonnummer 
033 439 43 04 (Marianne Neuhaus) eine Begleitperson inklusive mobiler Rampe be­
stellt werden. Kultur soll für alle erreich- und erlebbar sein.

Rückblick auf einige Container-Events in Bildern

Ausblick auf die kommenden Aktivitäten

Freitag, 8. Juni, 19 Uhr: Überraschungs-Event des YoungArt Containers, organisiert 
durch die OKJA und die Reformierte Kirchgemeinde Steffisburg (Deck13). 20.30 Uhr: 
«Träume Freiräume» mit Marlies Kühne (Silent Dance Performance) (bei Container 8).
Gastro: Frische Pizza aus dem Holzofen von Pizza Volante da Totó und das Angebot 
des Bistros auf Deck13 (Sandwiches und Hot-Dog).

Samstag, 9. Juni, 16 Uhr: Konzert der Perkussionsgruppe der Heilpädagogischen 
Schule der Region Thun (bei Container 5). 21 Uhr: Open-Air Kino «Bis ans Ende der 
Träume» von Wilfried Meichtry in Anwesenheit der Filmcrew (Deck13).
Gastro: Bauern-Znacht vom Hofladen Tanner-Schwarz und das Angebot des Bistros 
auf Deck13.

Sonntag, 10. Juni, 10 Uhr: Kirche & Kunst – Gottesdienst der Reformierten Kirche  
zum Thema GOTT-ART. Musik: Recha-Maria, Tongestaltung: Adrienne Scheurer 
(Deck13). 14 Uhr: Kreativ-Workshop mit Camille von Deschwanden (Deck13).  
15 Uhr: Geschichten von Hans Linder zu Kunst und Kultur in Steffisburg (bei Container 2). 
17 Uhr: Konzert Mr. Schütz & Mr. Sartorius (Cello’n’Drumm) (Deck13).
Gastro: Braten und Kartoffelgratin von Marco Müller, Metzgerei Müller Thun und das 
Angebot des Bistros auf Deck13.

Freitag, 22. Juni, 21 Uhr: Vortrag von Peter Frey über Zeitreisen in Steffisburg zu 
Hans Linders Container (Deck13).
Gastro: Steak und Grillschnecke, verschiedene Salate, Züpfe und Dessert von der 
Metzgerei Gerber, Süderen und das Angebot des Bistros auf Deck13.

Samstag, 23. Juni, 13 Uhr: Ein Gesprächsspaziergang zweier Künstler über ihre 
Zusammenarbeit mit Kathrin Rölli & Wetz (bei Container 6). 15 Uhr: Finissage, Konzert 
Nico Brina, Dominik Liechti (Boogie Woogie, Blues, Rock’n’Roll) (Deck13). ab 18 Uhr: 
Konzert Lucky Wüthrich, Tom Lee, Dominik Liechti (Groove Musik) (Deck13).
bis Open End: Offene Bühne
Gastro: Spezialitäten aus Punjab (Indien/Pakistan) von DESI Food und das Angebot 
des Bistros auf Deck13. 

Öffnungszeiten Art Container Steffisburg bis 23. Juni 2018

Ausstellung: Mo 14 – 19 Uhr, Di 14 – 19 Uhr, Mi 09 – 19 Uhr, Do 14 – 19 Uhr, 
Fr 09 – 19 Uhr, Sa 10 – 20 Uhr, So 10 – 18 Uhr

Deck13 (Bistro am Zelggässli): Mi 14 – 19 Uhr (oder länger), Fr 14 – 19 Uhr (oder 
länger), Sa 10 – 20 Uhr (oder länger), So 10 – 18 Uhr (oder länger)

–	 Eintritt frei, es kann für 5 Franken vor Ort 
	 ein Solidaritätsbändel erworben werden
–	 www.artcontainer.steffisburg.ch

Reiseabenteuer im Atelier-Container, Container 9, www.creante.ch.

Deck13 (Bistro und Events).	 Fotos: davidschweizer.ch



Gemeindeverwaltung Steffisburg, Höchhusweg 5,

Telefon 033 439 44 44, Fax 033 439 44 45, info@steffisburg.ch

Gemeindeverwaltung Steffisburg, Höchhusweg 5,

Telefon 033 439 44 44, Fax 033 439 44 45, info@steffisburg.ch

Veranstaltungskalender

Weitere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen finden Sie auf der Homepage des jeweiligen Veranstalters 
oder unter www.steffisburg.ch

	

1.,2., 3., 6., 7., 	 Werkhof-Areal	 Public Viewing Fussball-WM 2018	 Verein Zulgkultur
10., 11., 14., 15. Juli	 Gemeinde Steffisburg	 Alle KO-Spiele gemäss WM-Spielplan

1., 3., 6., 7.,	 Schnittweier Steffisburg	 Vogellisi – ein Naturmärchen	 Oberländer
8., 10., 12., 		  Freilichttheater. Ein Märchen über die Kraft	 Märlibühni 
13., 14. Juli		  der Berge, über Freihheit und Träume.

		  Vorverkauf
		  www.maerchenhaft.ch oder 0900 320 320
		  (CHF 1.00/Min. ab Festnetz)

		  Weitere Informationen unter www.maerchenhaft.ch

Di, 3. Juli	 UG Kirche Sonnenfeld	 roundabout kids	 Ref. Kirchgemeinde
17.45–19 Uhr	 Kirchfeldstrasse 27		  Steffisburg	

Fr, 6. Juli	 Kinder- und Jugendtreff	 WM-Viertelfinale live!	 Offene Kinder- und
16–18.30 Uhr	 Sonnenfeldstrasse 12a	 Geniesse das Viertelfinalspiel. 	 Jugendarbeit
		  Für alkoholfreie Drinks und Snacks ist gesorgt

Mi, 11. Juli und	 Räumlichkeiten der FMG	 Foodpoint	 FMG Thun-
Mi, 25. Juli	 Bernstrasse 124	 Lebensmittelabgabe für Bedürftige	 Steffisburg
9.30–11 Uhr	

Mi, 18. Juli	 Badi Steffisburg	 Volleyball Turnier	 Offene Kinder- und
14–17 Uhr	 Gummweg 50	 Teams werden vor Ort gebildet	 Jugendarbeit

Fr, 27. Juli	 Badi Steffisburg	 Tischtennis Turnier	 Offene Kinder- und
14–17 Uhr	 Gummweg 50	 Nimm am Tischtennisturnier teil	 Jugendarbeit

R. Kropf+Sohn	 Telefon 033 453 16 79 • Fax 033 453 16 73

Transporte und Muldenservice
3616 Schwarzenegg • 3612 Steffisburg

• Minimulde 2,5 m3

• Mulden 4 – 36 m3

• Spezielle Flachmulden 5 – 9 m3

• Palette klein + gross
• Klein Welaki
• Zwei- und Dreiachs-Welaki
• Lastwagen mit Hiab-Kran und Greifer
• Zwei- und Dreiachskipper
• Vierachs-Hakengerät
• Thermomulde für eine Sorte Belag 12 to.
• Thermomulde für zwei Sorten Belag 8+18 to.
• Betonmuldensilo 5+7 m3 für Beton, Kies, Belag
• Bohrschlamm-Mulde 6,5 m3

• Kehrichtabfuhr

WIR LIEFERN FRANKO BAUSTELLE:
• Kies jeder Art
• Strassenkies
• Beton
• Belag
• Planiematerial
• Humus
• Recyclingmaterial
• Vorlag- und Natursteine aller Art
• Aushub und Abbrüche

Thomas Rubin • Bestattungsdienst
Burgstrasse 14, 3600 Thun, Tel. 033 222 75 75 • Steffisburg und Heimberg • Tel. 033 438 74 74

www.thomasrubin.ch
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23. JUNI 2018, 10–15 UHR
BURGERHEIM, BURGERGUT THUN 
BERNSTRASSE 113, STEFFISBURG

TAG DER 
OFFENEN TÜR.

BURGER
GUT

Burgerheim
Seniorenwohnungen

Ins_45x55_Burgergut.indd   1 22.05.18   10:11

Veranstaltungen

Postfach 38
3612 Steffisburg
www.frauenverein-steffisburg.ch       
info@frauenverein-steffisburg.ch

www.frauenverein-steffisburg.ch • info@frauenverein-steffisburg.ch

Literaturzirkel
Datum/Zeit	 Mittwoch, 13. Juni, 19.30 Uhr
Titel	 «Was vom Tage übrig bleibt» von Kazuo Ishiguro
Ort	 Bistro Pöstli, Höchhusweg 4, Steffisburg
Informationen	 Susanne Giulianelli, 079 686 46 83
Weitere Daten	 15.8., 17.10. und 5.12.

Seniorennachmittag
Der Kindergarten Zelg von Ursula Saurer besucht uns
Datum/Zeit	 Donnerstag, 14. Juni, 14.30 Uhr
Ort	 Kirchgemeindehaus Dorf
Auskunft	 Monika Pieren, 078 746 06 38
	 monika.pieren@frauenverein-steffisburg.ch
Weitere Daten	 9.8., 13.9., 11.10., 8.11. und 13.12.

GSTALTisch
Datum	 Dienstag, 9 – 11 Uhr
Nächster Termin	 19. Juni 
Weitere Termine	 21.8., 18.9., 16.10., 13.11. und 4.12.
Ort	 Bistro Pöstli, Höchhusweg 4, 3612 Steffisburg
	 Eine Anmeldung ist nicht notwendig.
Informationen	 Silvia Setz, Telefon 079 430 08 45
	 silvia.setz@frauenverein-steffisburg.ch 

Brockenstube – Unterdorfstrasse 6, Bushaltestelle «Platz»
Daten	 Montag, Dienstag und Mittwoch 14–17 Uhr
	 Donnerstag 17–19 Uhr, 1. Samstag im Monat von 9–11 Uhr
Kontaktperson	 Lisabeth Gugger, Telefon 079 428 14 23
Stellvertretung	 Elisabeth Schären, Telefon 033 437 30 79

Unsere Brockenstube sucht ein neues Zuhause
Die Lokalitäten sollten 150 – 200 m2 gross sein, barrierefrei und mit Schaufenster. 
Wer kann uns mit Ideen weiterhelfen?

Ludothek – Unterdorfstrasse 39, Steffisburg
Öffnungszeiten	 Dienstag, 9–11 Uhr, Mittwoch und Freitag, 14–17 Uhr, 
	 jeden 2. Samstag, 9–11 Uhr
Kontaktperson	 Monika Häglöv, 079 425 80 61 
	 monika.haegloev@frauenverein-steffisburg.ch

Bistro Pöstli – Geöffnet jeden Montag von 9 – 16 Uhr
Wir empfehlen Ihnen unser Mittagsmenu, stets frisch zubereitet, saisongerecht und 
preisgünstig! Menu inkl. Vorspeise und Dessert zu CHF 15.–, Teller zu CHF 10.–.

Von Dienstag bis Sonntag können die Räumlichkeiten gemietet werden
für die Durchführung von kulturellen Anlässen, Kursen, Vorträgen, Seminaren,
Sitzungen etc. und in beschränktem Masse auch für private Anlässe.
Reservationen an Anita Fankhauser unter Telefon 033 345 69 40 oder per Mail:
fankhauser2014@bluewin.ch

Das Bistro Pöstli ist im Sommer vom 9. Juli bis 5. August geschlossen.
Ab 6. August ist das Pöstli-Team wieder für Sie da. 

An unseren Veranstaltungen sind auch Männer herzlich willkommen!

Oberhofen, Thun und Region

Im Todesfall beraten und  unterstützen wir
Sie mit einem umfassenden und würdevollen
 Bestattungsdienst.

Allmendweg 2, 3653 Oberhofen, 24h-Tel 033 243 21 33
Burgstrasse 20, 3600 Thun, 24h-Tel 033 223 24 09
office@boenzli-bestattungen.ch, www.boenzli-bestattungen.ch

Susanna und Hans-Jörg Tschannen

Kultur
im Zulgtal

Heimenschwand
Die Premiere der Kulturlandbühne steht bevor
Am 13. Juni feiert die Kulturlandbühne Premiere mit ihrer neuen Auf-
führung «Wie im Himmel». Angesagt sind 21 Vorstellungen mit über 
70 Mitwirkenden. Wer jetzt noch Tickets will muss sich sputen.

«Wir freuen uns über die grosse Nachfrage», sagt Projektleiter Daniel Rychener. 
Er spricht damit den Vorverkauf für das Freilichttheater «Wie im Himmel» in 
Heimenschwand an. Am 13. Juni geht es los. Dann feiert die Kulturlandbühne 
Premiere mit ihrer neuen Aufführung. Angesagt sind bis 20. Juli insgesamt 21 
Vorstellungen mit über 70 Mitwirkenden. Gespielt wird beim ehemaligen Schul­
haus Bruchebüel (die Zulgpost berichtete). Und Projektleiter Daniel Rychener wird 
konkreter: «Wer jetzt noch Tickets will muss sich sputen.» Bei den Theaterproben 
habe das Wetter bislang jedenfalls gut mitgespielt. «Wir sind alle sehr motiviert 
und freuen uns auf die Premiere», betont der Projektleiter. 
Hinter dem Projekt steht indes viel Freiwilligenarbeit. So wurden zum Beispiel am 
letzten Probewochenende Ende Mai die ganzen Szenen unter der Regie von Mitja 
Staub zusammengesetzt und die Abläufe geübt. «Dies verlangte allen Beteiligten 
einiges ab», sagt Regisseur Mitja Staub und Projektleiter Daniel Rychener fügt an: 
«Es ist einfach schön, die Begeisterung aller Beteiligten zu spüren.» Denn das Ziel 
sei es, auch neben der Bühne ein Erlebnis zu bieten. So wurde ein gemütliches 
Restaurant in einer Scheune eingerichtet, wo Besucherinnen und Besucher vor 
dem Theater ein feines Menu geniessen und sich auf das Freilichtspiel einstimmen 
können. Zudem wartet ein Bistro, um vor oder nach der Vorstellung gemütlich zu 
Verweilen; und dort warum nicht mit den Protagonisten ein paar Worte wechseln?

Das Freilichttheater wird zwischen dem 13. Juni und dem 20. Juli insgesamt  
21 Mal aufgeführt. Der Spielbeginn ist jeweils um 20.30 Uhr. Tickets sind erhältlich 
unter kulturlandbuehne.ch, Gärtnerei Kammermann, Unterlangenegg, der Raiffei­
senbank Steffisburg; BLS Reisezentrum 0900034034 (pro Minute 1.99 Franken).

Weitere Infos unter www.kulturlandbuehne.ch

Noch wird geprobt, aber in wenigen Tagen geht es los mit der Premiere.

Dorfchef Arne, gespielt von Hansruedi Zaugg, hat sich in Position gebracht, um 
seine Botschaft unter die Leute zu bringen.

Regisseur Mitja Staub gibt Anweisungen, während Projektleiter Daniel Rychener 
die Sache im Auge behält.

Blumen
Gerber & Co

Grün schafft

Oasen...

Stockhornstrasse 9
3612 Steffisburg
Tel. 033 439 02 22
www.blumengerber.ch

Dunkelgrün: Pantone 357
Hellgrün:  Pantone 377

Vektorisiert:

Briefbogen_Gerber_V5.indd   1 08.05.09   16:21:52 Uhr

Die Hortensie Kanmara® 
die Schöne zeigt, worauf 
es bei modernen Pflan-
zenzüchtungen ankommt: 
charakterstarke Farben, 
ein ästhetisches Erschei-
nungsbild und lange Blü-
tenzeit. Die modernen 
Farbnuancen lassen kei-
ne Wünsche offen. Lange 
Blütenzeit garantiert. 
Bis zum ersten Frost darf 
man sich an den verschie-
denen Farbzyklen der 
Kanmara® erfreuen und 
erlebt sie immer wieder 

neu: Zu Beginn, wenn sich die Kanmara® entfaltet, konzentriert sich die 
Farbe für die spätere grosse Blüte erst in der kleinen, sich entwickeln-
den Blüte.
Einige Zeit später erstrahlt dann die Kanmara® in voller Pracht und ver-
breitet mit majestätisch anmutigen Blüten ihren einzigartigen Charme.
Zum eigenen Farbton der Kanmara® gesellt sich zum Ende vom Som-
mer ein leichtes Grün, das immer kräftiger wird und zuletzt mit rötlichen 
Blütenblattspitzen je nach Farbe gekrönt wird. Die sechs Farbnuancen 
von Rosé über Flieder, Rosa, Champagner und Weiss bis hin zu Pink las-
sen keine Gestaltungswünsche auf dem Balkon oder der Terrasse offen. 

Mehrjähriger Blickfang garantiert
Der Pflegeaufwand für 
die schöne Hortensie ist 
gering – vorausgesetzt, 
die Grundbedingungen 
stimmen. Ausreichend 
Feuchtigkeit und einen 
nicht zu sonnigen Stand-

ort dankt sie mit einer langen Blüte. Da sie ihre neuen Blütenknospen 
bereits im Herbst anlegt, sollte sie möglichst wenig zurückgeschnitten 
werden. Zwar ist Kanmara® gut frostfest, doch bei starkem Frost kön-
nen die Endtriebe leiden. Dies jedoch nicht auf Kosten der Blüte: Kan-
mara®, die nur in Ihrer Gärtnerei erhältlich ist, entwickelt auch an den 
zweijährigen Trieben Knospen. Daher ist die malerische Blüte im Folge-
jahr gesichert.

Auf den Punkt gebracht:
–	 Ideal ist ein halbschattiger bis schattiger Standort
–	 Geeignet für Töpfe und Rabatten
–	 Regelmässig wässern, am besten in den Morgen- oder Abendstunden
–	 Wöchentlich mit Dünger versorgen. Bei einzelnen Sorten empfehlen
	 wir den Spezialdünger «Hortensienblau» von Hauert

In Ihrer Gärtnerei finden Sie jetzt das ganze Kanmara-Sortiment und 
eine riesige Auswahl an blühenden Sommerblumen und Terrassen-
pflanzen. Wir freuen uns auf Sie!

Stockhornstrasse 9
3612 Steffisburg

Telefon 033 439 02 22
www.gerberblumen.ch

«Dr Grüen Egge»

Eine Hortensie für elegante Wohlfühl-Oasen

Profitieren Sie!

20% Rabatt auf allen Kanmara-Hortensien

Gutschein ausschneiden und mitbringen.
Aktion gültig bis und mit 30. Juni 2018

Blumen Gerber & Co.
Stockhornstrasse 9, 3612 Steffisburg, Telefon 033 439 02 22
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